
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Rosenheim
Gemeinde Soyen

Baudenkmäler

D-1-87-176-1 Alleestraße 8. Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul, Saalbau mit Satteldach,
eingezogenem Chor und südlichem Zwiebelturm, spätgotischer Bau des 15. Jh. mit wohl
älterem Turmuntergeschoss, Turmobergeschosse 17. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-87-176-3 Berg 1. Bauernhaus, Einfirsthof, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit traufseitigem
Bundwerk, um 1840/50.
nachqualifiziert

D-1-87-176-41 Edmühle 1. Parallelhof mit Backhaus; Bauernhaus, Einfirsthof, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau, im Kern 17. Jh., Versteinerung des Obergeschosses und Bundwerk
des Wirtschaftsteils 1835, an Portal bez.; Bundwerkstadel mit Flachsatteldach und
geschweiften Kopfbügen, 1778; ehem. Backhaus, kleiner Massivbau mit Satteldach,
wohl 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-87-176-36 Halmberg 1. Stallstadel, langgestreckter Flachsatteldachbau, größtenteils gemauert,
mit Rundbogenfenstern, figürlichen und ornamentalen Malereien am Ostgiebel und
traufseitigem Bundwerk, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-87-176-5 Hoswaschen 1. Bundwerkstadel mit Flachsatteldach, Erdgeschoss gemauert, Mitte 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-1-87-176-6 Hundsham 1. Hofkapelle, Satteldachbau mit Vorhalle, neugotisch, Ende 19. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-87-176-24 In der Flur Frauenholzen. Kath. Kapelle St. Kolomann, Satteldachbau mit westlichem
Dachreiter mit Zwiebelhaube, 1644; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-87-176-10 In der Flur Zell. Marienkapelle, Satteldachbau mit offener Vorhalle, Giebelfeld bez.
1927; mit Ausstattung; am Fußweg Wasserburg-Zell (Innufer).
nachqualifiziert

D-1-87-176-4 In Hohenburg. Mauerzüge der ehem. Umfassung der mittelalterlichen Burg Hohenburg.
nachqualifiziert
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D-1-87-176-37 Kirchreit 2. Ehem. Mesnerhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Putzgliederungen,
biedermeierlich, Tür bez. 1844.
nachqualifiziert

D-1-87-176-8 Kirchreit 4. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Bänderung, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-87-176-7 Kirchreit 7. Kath. Filialkirche  Mariä Himmelfahrt, spätgotischer Saalbau mit Satteldach
und Nordturm, 15. Jh., gotisierender Ausbau und Turmerhöhung mit Spitzhelm 1871;
mit Ausstattung; Friedhofsmauer mit Pfeilerportal, verputzt.
nachqualifiziert

D-1-87-176-9 Kitzberg 1. Bauernhaus, Einfirsthof, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Kniestock
und Bundwerk am Wirtschaftsteil, 1838.
nachqualifiziert

D-1-87-176-11 Königswart 1. Bauernhaus, Einfirsthof, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Kniestock aus z. T. unverputztem Granitmauerwerk, am Wirtschaftsteil Bundwerk, bez.
1851.
nachqualifiziert

D-1-87-176-12 Königswart 1. Hofkapelle St. Michael, Satteldachbau mit Putzgliederungen und
romanischem Kapitell der ehem. Burg Königswart, in neuromanischer Formensprache,
1855; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-87-176-14 Maierhof 1. Bauernhaus, Blockbau-Obergeschoss, bez. 1781.
nachqualifiziert

D-1-87-176-15 Mühlthal 1; Mühlthal 2. Ehem. Mühle; großes Wohnhaus in Hakenform,
zweieinhalbgeschossiger Flachsatteldachbau mit hölzernen Galerien und
Segmentbogenfenstern, Ende 19. Jh.; Stadel, Bundwerkstadel mit Flachsatteldach und
massivem Sockel, bez. 1810.
nachqualifiziert

D-1-87-176-38 Mühlthal 8. Ehem. Bauernhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Bundwerkwand an der Nordseite, bez. 1812.
nachqualifiziert

D-1-87-176-18 Mühlthal 8a. Wegkapelle St. Maria, barocker Satteldachbau mit Pilastergliederung, um
1740/50; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-87-176-17 Mühlthal 9. Ehem. Mühle, zwei- bis dreigeschossiger massiver Satteldachbau mit
Putzgliederungen und Vorschussgiebel, frühes 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-87-176-16 Mühlthal 14; Mühlthal 14 a; Mühlthal 14 b. Ehem. Mühle und Bauernhaus,
Einfirstanlage, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit Putzgliederungen, Hochlaube
und Bundwerk am Wirtschaftsteil, bez. 1839.
nachqualifiziert

D-1-87-176-40 Nähe Rieden. Kriegerdenkmal, zum Gedenken an die Gefallenen des Ersten
Weltkrieges, Steinstele mit Reiterfigur, 1918.
nachqualifiziert

D-1-87-176-27 Nähe Sonnenholzen. Brechhütte, Holzständerbau mit Flachsatteldach und
Giebelbundwerk, 18./19. Jh.; nordwestlich von Haus Nr. 1.
nachqualifiziert

D-1-87-176-22 Rieden 1. Kath. Pfarrkirche St. Peter, Saalbau mit Satteldach und östlichem Dachreiter
mit Spitzhelm, spätgotisch, 1. Hälfte 15. Jh., 1846 verlängert; mit Ausstattung;
Friedhofsmauer, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-87-176-23 Rieden 2. Pfarrhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Segmentbogenfenstern und
Bänderung, 1840.
nachqualifiziert

D-1-87-176-25 Seeburg 5. Wohnteil des ehem. Bauernhauses, zweigeschossiger Flachsatteldachbau
mit Blockbauobergeschoss, Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-87-176-26 Sonnenholzen 1. Stadel, Bundwerkstadel mit Flachsatteldach, im Giebel bez. 1844.
nachqualifiziert

D-1-87-176-28 Strohreit 4. Historische Ausstattung in modernem Kapellenbau.
nachqualifiziert

D-1-87-176-29 Urfahrn 1. Wohnteil des ehem. Bauernhauses, zweigeschossiger Flachsatteldachbau
mit Bundwerkgiebel, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-1-87-176-31 Weidgarten 4. Ortskapelle, kleiner Nischenbau mit Satteldach, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-87-176-34 Zell 2. Bundwerkstadel, mit innenliegendem Getreidekasten, im Giebel bez. 1770.
nachqualifiziert

D-1-87-176-32 Zell 3. Kath. Filialkirche St. Laurentius, Saalbau mit Satteldach und eingezogenem
Rechteckchor, wohl 13./14. Jh., spätgotische Umgestaltung im Innern bez. 1487,
Dachwerk 1597/98 (dendro.dat.), Dachreiter und Anbauten neugotisch; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-1-87-176-33

 Anzahl Baudenkmäler: 33

Zell 5. Ehem. Pfarrstadel, Flachsatteldachbau mit Bruchsteinsockel und
Bundwerkobergeschoss, über dem Tennentor bez. 1791.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Rosenheim
Gemeinde Soyen

Bodendenkmäler

Burgstall des hohen und späten Mittelalters ("Burg Königswart").
nachqualifiziert

D-1-7839-0050

Verebnete Grabhügel und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7839-0051

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7839-0052

Untertägige frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kapelle St. Koloman bei
Frauenholzen (heute Ortsteil Schlicht).
nachqualifiziert

D-1-7839-0116

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Peter und Paul in Soyen und ihrer Vorgängerbauten mit aufgelassenen
Friedhofsbereichen (südweslich, westlich, nördlich der Kirche).
nachqualifiziert

D-1-7839-0126

Burgstall des Mittelalters und der frühen Neuzeit ("Hohenburg").
nachqualifiziert

D-1-7939-0059

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche Mariä Himmelfahrt in Kirchreit und ihrer Vorgängerbauten mit
aufgelassenem Friedhof.
nachqualifiziert

D-1-7939-0188

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Peter in Rieden und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7939-0191

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Teile der Kath. Filialkirche St.
Laurentius in Zell und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 9

D-1-7939-0195
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